
Zusammenfassung des Monatstreffens Januar 2018 am Mittwoch, dem 31.1.2018 

Anwesende:  

Wally Schwebel, Klaus Schwebel, Reinhold Hechler, Gottfried Vollhardt, Horst Blattgerste, 

Günter Glas, Raimund Sauter, Bernd Seipel, Reiner Peter, Werner Bert 

 

Pkt. 1: Aktuelle Informationen 

 Raimund berichtet über einen Fund von drei Wildschweinen. Nach Besichtigung mit 

dem Jagpächter Matthias Specht stellt sich heraus, dass den Tieren fachmännisch die 

Schwarte abgezogen wurde; leider wurde sie nicht vergraben, sondern im Mist 

entsorgt. 

 Bernd verteilt den Veranstaltungskalender des Kreisverbandes. 

 Der Krötenzaun vor Nonrod ist defekt und soll nach der diesjährigen Saison abgebaut 

werden. Kröten werden dieses Jahr nicht gesammelt, es sei denn nach Aufforderung 

von Nonroder Bewohnern – wie abgesprochen. 

 Raimund berichtet von einer angekündigten Begehung zur Bebauung des Anwesens 

Baur in Lichtenberg, die aber nicht stattgefunden hat.  

Günter berichtet kurz über den Stand der Planungen und gibt bekannt, dass am 18.2. 

eine öffentliche Informationsveranstaltung der Investoren sei. 

 

Pkt. 2: Biberseminar in Reinheim am 20./ 21. Januar 

 Bernd, Werner und Jenny Jeromin (Bernds Tochter) haben an diesem Seminar 

teilgenommen. Bernd berichtet über Verlauf und Ergebnisse. Für Fischbachtal ist 

interessant, dass es nach Expertenauffassung nur noch wenige Jahre dauern wird, bis 

der Biber auch im Fischbachlauf seine Burgen baut.  

Herr Avemarie, der für Fischbachtal zuständige Sachbearbeiter der Unteren 

Naturschutzbehörde,  plant in nächster Zeit ein Gespräch zusammen mit der 

Gemeinde und uns. Dabei soll auch über in Zukunft mögliche Biberaktivitäten 

gesprochen werden. 

 Für Herbst d.J. soll eine Informationsveranstaltung (Vortrag o.ä.) von uns vorbereitet 

werden. 

 

Pkt. 3: Tag der Vereine 

Am Sonntag, dem 29. April, findet der Tag der Vereine im Bürgerhaus Niedernhausen 

statt. Bei den nächsten Monatstreffen sollen mögliche Aktivitäten unserer Gruppe 

besprochen werden. 

 

Pkt. 4: Termine 

 Alle diesjährigen Monatstreffen finden jeweils am letzten Mittwoch des Monats statt.  

Frei bleiben die Monate Juli und Dezember. 

 Das Apriltreffen (25.4.) wird als Jahreshauptversammlung organisiert. 

 Die Vogelstimmenwanderung mit Gg. Schneider und Bernd soll am 13. Mai 

stattfinden. Bernd wird Gg. Schneider fragen. 
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Pkt. 5: Rotes Moor 

Jan Schäfer und Raimund werden für einen Samstag im Mai d.J. einen Gemeinschaftsausflug 

zum „Roten Moor“ in die Rhön vorbereiten. Gefahren wird mit Privat-Pkw.  

 

Pkt. 6: Pflegemaßnahmen Gaßnersberg u.a. 

 Für die Mahd unserer Wiesenflächen am Gaßnersberg wird eine alternierende 

Vorgehensweise vereinbart. Ziel ist es, dass im gesamten Jahr immer genügend 

Grasbewuchs vorhanden ist, um Tieren (Insekten, Niederwild, etc.) Nahrung und 

Deckung zu bieten. Einzelheiten werden jeweils vor Ort festgelegt.  

 Der Obstbaumschnitt (Gaßnersberg, Kirchgarten, Entenpfütze) wird je nach 

Wetterlage durchgeführt. 

 Am Samstag, dem 10. Februar, werden ab 9.00 Uhr die Kopfweiden an den Teichen 

im Gewann „Teich“ in Niedernhausen geschnitten.  

Raimund wird dafür noch eine Einladungsmail schreiben. 

 

Pkt. 7: Baumpflanzungen Geopark 

 Horst wird den Baum (Schweizer Wasserbirne) bzw. die Bäume (sofern wir bis zu drei 

bekommen können) beim Geopark ordern. 

 Horst wird auch mit der Gemeinde wegen des vorgesehenen Pflanzortes 

(gemeindeeignes Grundstück im Herrensee) sprechen. 

 Die Pflanzung soll Ende März erfolgen. Geopark, Gemeinde und NABU sollen dies 

öffentlichkeitswirksam durchführen.  

 

Pkt. 8: Insektenvortrag Nico Büthgen 

Da die Aktivitäten der Gemeinde bzgl. „Blühwiesen“ schon fortgeschritten sind, soll 

der Vortrag des Insektenspezialisten zusammen mit der Gemeinde organisiert werden. 

Raimund wird deswegen Kontakt mit dem Bürgermeister und Stephan Kühn 

aufnehmen und Möglichkeiten absprechen.   

 

Pkt. 9: Aktuelle Beobachtungen / Sonstiges 

 Die Umfrage des Bundesverbandes soll nicht an alle Mitglieder weitergeleitet werden. 

 Bisher wurden noch keine Rufe des Uhu vermeldet. 

 In Asbach wurde des Rauhfußkautz gesichtet /gehört. Bernd bittet um entsprechende 

Aufmerksamkeit auch bei uns und um Sicht-/Rufmeldungen an ihn.    

 

 

Niedernhausen, 1. Februar 2018 

 

Gez. Werner Bert, Schriftführer 

 


